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Angelobung von Rekruten 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 

Aufgrund des 140-jährigen Bestandsjubiläums des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes - Stadtverband Groß-Siegharts hat sich die 
Stadtgemeinde Groß-Siegharts für die Ausrichtung einer Angelo-
bung von Rekruten des Österreichischen Bundesheeres beworben. 
 

Die Angelobung fand unter großer Beteiligung der Bevölkerung am 
27. November 2015 am Hauptplatz statt. Im Rahmen dieser Feier 
wurden mehr als 300 Rekruten und Rekrutinnen von mehreren Ka-
sernenstandorten in Österreich angelobt. 
 

Vor der feierlichen Angelobung fand am Schlossplatz eine Waffen-
schau des Aufklärungs– und Artilleriebataillon 4 statt. Dabei konnten 
die Gerätschaften besichtigt werden. Die Bevölkerung wurde dabei 
von einer Feldküche mit schmackhaftem Gulasch verwöhnt.  
 

Durch diese gelungene Veranstaltung kamen auch viele Eltern und 
Verwandte der angelobten Bundesheerangehörigen in unsere Stadt. 
Die Bandlkramerstadt konnte sich dadurch wieder einmal ins Ram-
penlicht rücken. 
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Sprechtage des Bürgermeisters 
 

Die aktuellen Zeiten der Sprechtage des Bürger-
meisters in den kommenden Monaten können 
Sie im Stadtamt Groß-Siegharts erfragen bzw. 

finden Sie diese auf www.siegharts.at,  
„Amtliche Termine“.  

 
 

Um telefonische Voranmeldung unter 
02847/2371 wird gebeten. 

*     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  
 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  
email: stadtamt@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2016  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

8. Februar 2016 8. Kalenderwoche 

11. April 2016 17. Kalenderwoche 

20. Juni 2016 27. Kalenderwoche 

5. September 2016 38. Kalenderwoche 

2. November 2016 46. Kalenderwoche 

1. Dezember 2016 51. Kalenderwoche 

Wir gratulieren Herrn Dr. med. Helmut Köck 
zur Verleihung des Berufstitels „Medizinalrat“ 

Termine der Gemeinderatssitzungen 2016: 
 

 

16. Mªrz 2016 
22. Juni 2016 

28. September 2016 
14. Dezember 2016 

 
 

jeweils 19:30 - Gemeindesitzungssaal 
 

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. 
 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir die Grundei-
gentümer an die Verpflichtung erinnern, die 
Gehsteige und Gehwege von Verunreinigungen 
zu säubern. Bei Schnee und Glatteis sind diese 
in geeigneter Form von 6.00 bis 22.00 Uhr zu 
bestreuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem Meter zu 
säubern (§ 93, StVO 1994). Wei-
ters ersuchen wir bei Schneefall 
die Fahrzeuge nicht entlang der 
Straßen abzustellen, da die 
Schneeräumung dadurch erheb-
lich behindert wird. 

Die Volksschule bedankt sich bei Familie 
Buxbaum herzlich für die diesjährige Christ-
baumspende. 

Das Redaktionsteam und die 
Bediensteten der Stadtgemeinde 
GroÆ-Siegharts w¿nschen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 

alles Gute im Neuen Jahr. 
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Siegharts, von Zumbatänzen in der Fotogalerie, 
einer Lesung in der Stadtbücherei, sehr gut be-
suchte Führungen durch das Schloss und der 
Teppichstickerei, der Ausstellung des Fotola-
borclubs sowie der Christbaumverkauf vor dem 
TBZ, Darbietungen der Musikschule, der Stadt-
kapelle, der traditionellen Krampusauffahrt des 
ARBÖ sowie kulinarische Schmankerl rundeten 
das vielfältige Angebot ab. Jeder BesucherIn 
konnte somit aus einem breiten Spektrum wäh-
len und fand sicherlich etwas für seinen Ge-
schmack. 
 

Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen Aus-
stellernInnen, bei den darbietenden Personen 
sowie bei unseren BesuchernInnen herzlich be-
danken. Gemeinsam mit den AusstellernInnen 
werde ich versuchen, diesen ersten „Advent 
beim Schloss“ auch in den kommenden Jahren 
zu einem Fixpunkt im vorweihnachtlichen Kalen-
der zum machen. Ich lade daher heute schon al-
le herzlich ein, für den nächsten „Advent beim 
Schloss“ als Aktiver oder als BesucherIn dabei 
zu sein. 
 
Ferienpension 
Leider muss ich Ihnen berichten, dass wir zurzeit 
keinen Unternehmer für unsere Ferienpension 
haben. Gespräche mit der Betreiberin der Feri-
enpension, Frau Ivana Sturmova, ergaben, dass 
eine Weiterführung ihrerseits nicht mehr möglich 
ist. 
Ich möchte mich bei Frau Sturmova für ihr Enga-
gement bedanken und wünsche ihr viel Erfolg 
bei der Weiterführung ihres zweiten Betriebes. 
Natürlich ergibt sich daraus, dass wir nunmehr 
unsere Bestrebungen zur Findung eines neuen 
Betreibers für unsere Ferienpension intensivie-
ren, damit auch für zukünftige Radfahrergruppen 
in unserer Stadt eine 

 

           

 

  

Advent beim Schloss 
Vor mehreren Monaten führte ich seitens des 
Kulturreferates mit diversen Ausstellern Gesprä-
che, um einen lang gehegten Wunsch einer Ad-
ventveranstaltung im Schloss zu verwirklichen. 
Nach der Zusage eines Großteils der Aussteller 
konnte dann mit der Umsetzung begonnen wer-
den. 
 

Der Vor-
platz des Schlosses sowie der Innenhof wurden 
weihnachtlich geschmückt und der Großteil der 
Repräsentationsräumlichkeiten des Schlosses 
wurden als Ausstellungsräume zur Verfügung 
gestellt.  
 

Mehr als 30 Ausstellern gelang es, trotz nicht ge-
rade winterlichen Verhältnissen, ein adventliches 
Ambiente zu schaffen. Dadurch wurden die 
zahlreichen BesucherInnen in vorweihnachtli-
che Stimmung versetzt. 
 

Neben Kunsthandwerk im Schloss, Stadtsaal, 
Ferienpension und dem Technologie- und Bil-
dungszentrum gab es auch für die Gesundheit 
und dem Wohlbefinden interessante Angebote. 
Ein Höhepunkt war sicherlich der Eisschnitzer, 
dessen Skulptur am Anton-Koczur Platz, bei 
entsprechenden Temperaturen, noch länger zu 
bewundern sein wird. 
 

Vorführungen des Hundesportclubs SVÖ-Groß-
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entsprechende Unterbringungsmöglichkeit vor-
handen ist. Eine entsprechende Ausschreibung 
entnehmen Sie dem Blattinneren. 
 
Angelobung - Bundesheer  
Am 27. November 2015 fand nach langjähriger 
Pause, bei uns in Groß-Siegharts, eine Angelo-
bung des österreichischen Bundesheeres statt. 

Bei dieser 
legten mehr als 300 Grundwehrdiener ihren Eid 
ab. Neben einer Schau des Bundesheeres gab 
es Gulasch und Getränke. Auch die Feuerwehr 
konnte bei dieser Veranstaltung ihre Gerätschaf-
ten präsentieren und einen kleinen Einblick in ih-
re Tätigkeiten geben. 
Neben einem beeindruckenden Ereignis für alle 
Angehörigen der Grundwehrdiener und den Be-
sucher konnten dadurch auch die Mitglieder der 
Handwerkstad(t), die den bereits traditionellen  
Bandlkrameradvent veranstalteten eine entspre-
chende Wertschöpfung erzielen. 
 
Bandlkrameradvent: 

Auch in diesem Jahr 
fand anlässlich des ersten Adventwochenendes 
am Freitag, den 27. November 2015 der traditio-
nelle „Bandlkrameradvent“ mit der Einschaltung 

der Weihnachtsbeleuchtung statt. Ich darf allen 
Teilnehmern und Aktiven, die alle Jahre wieder 
an der Fortsetzung dieser, für unsere Gemeinde 
nicht wegzudenkenden Veranstaltung mitwirken, 
einen großen Dank aussprechen. Durch die Ab-
haltung des „Bandlkrameradvents“ wird unsere 
Stadtgemeinde weithin bekannt.  
 

Ich darf mich auch dafür bedanken, dass die 
Handwerkstad(t)t heuer mit weiteren weihnacht-
lichen Beleuchtungen wieder einen Akzent zur 
Verschönerung unserer Stadt gesetzt hat. 
 

Natürlich sollen alle diese Bemühungen auch 
den entsprechenden werbewirksamen und fi-
nanziellen Effekt bringen, was mit all diesen  Ak-
tionen zweifellos gelungen ist. Danke!  
 
Silvesterwanderung 
Mit dieser Ausgabe darf ich Sie noch einmal zur  

 
traditionellen Wanderung auf den höchsten 
Punkt unserer Stadtgemeinde, dem Predigtstuhl 
einladen, um mit mir mit einem wärmenden Ge-
tränk auf das alte Jahr anzustoßen. Treffpunkt 
am  

 

31.12.2015 um 14.00 Uhr 
  
beim Hochbehälter in Waldreichs. 
 
Breitband-Info 
Im Zuge der letzten Gemeindevorstandssitzung 
durfte der Vorstand den letzten Wissensstand 
des Breitbandausbaues durch unseren Regions-
manager Mag. Rainer Miksche erfahren.  
 

Für den Erstausbau des Breitbandnetzes müs-
sen sich 40% der Haushalte von Groß-Siegharts 
und Waldreichs bereit erklären sich an das Glas-
fasernetz anzuschließen. Wenn die oben ange-
führte Anschlussquote erreicht wird, übernimmt 
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das Land Niederöster-
reich die komplette Finan-
zierung. 
 

Diese Möglichkeit sollte 
natürlich genutzt werden, 
um einen raschen Voll-
ausbau gewährleisten zu 
können und unsere Ei-
genheime dadurch aufzuwerten. Desweitern be-
inhaltet diese Aktion die  einmalige Chance, den 
Anschluss um nur  99 €uro pro Haushalt zu er-
halten. Wenn Sie sich jedoch erst später für 
einen Anschluss entscheiden, wird dieser 
600 €uro kosten. 
 

Natürlich sollen auch die anderen Ka-
tastralgemeinden sobald das Interesse von 
40% der Haushalte vorliegt ausgebaut wer-
den. 
 

Nähere Informationen werden im Rahmen 
von Informationsveranstaltungen der Bevöl-
kerung mitgeteilt. Über diese Veranstaltun-
gen werden Sie vom Vorsitzenden des Aus-
schusses öffentliche Einrichtungen, VBgm. 
Christian Kopecek im Blattinneren infor-
miert.  
 
Ordination Dr. Andreas Hauer 
Eine große Freude für einen Bürgermeister ist 
es immer wieder, wenn sich Menschen 

entschließen, bei uns nicht nur 
privat, sondern auch als Unternehmer oder Fir-
mengründer im Gemeindegebiet Fuß zu fassen. 
 

Dr. Andreas Hauer wurde nach einigen Vorge-
sprächen und von der Gemeinde vorgenomme-
nen  Umbaumaßnahmen in den neuen Ordinati-
onsräumlichkeiten die Möglichkeit geboten, sei-
ne Ordination im gemeindeeigenen Technologie 
und Bildungszentrum zu errichten.  
 

Ich darf mich bei Dr. Andreas Hauer nicht nur 
bedanken, dass er diesen Schritt zur Eröffnung 
einer Wahlarztpraxis in unserer Stadt gesetzt 
hat, sondern möchte ihm auf diesem Weg auch 
alles erdenklich Gute wünschen.  
 
Ehrungen bzw. Ernennungen 
Hier darf ich Ihnen mit Stolz berichten, dass ich 
im Dezember 2015 bei Ernennungen und Ehrun-
gen teilnehmen durfte : 
 

Am 09. Dezember 2015 war die Stadtge-

meinde mit einer Abord-
nung im Landhaus St. Pölten geladen, wo ein 
Schüler unserer Allgemeinen Sonderschule 
(Schule zum Leben) den 3. Preis im Malwettbe-
werb gewann. Dieses Bild wird nun unserem 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll für seine 
Weihnachtswünsche als Grußkarte dienen. 
 

Neben dieser großen Ehre, die natürlich auch 
den Lehrerinnen, Betreuerinnen und der Direkto-
rin Heidi Kadernoschka zuteil wird, erfüllt es 
mich persönlich natürlich mit großem Stolz, dass 
mein Sohn Michael diesen Preis gewinnen und 
für unsere Stadtgemeinde erringen durfte. Das 
beweist uns wieder einmal die hochqualifizierte 
Arbeit, welche innerhalb unseres Schulzentrums 
geleistet wird. Danke! 
 

Nicht minder freut es mich aber, Ihnen berichten 
zu dürfen, dass eine weitere große Ehrung an 
einen Gemeindebürger verliehen wurde, welcher 
sich viele Jahre um unsere Gesundheit gesorgt 
hat und dieses noch immer tut. Dr. med. univ. 
Helmut Köck wurde am 15. Dezember 2015 zu 
Recht und als Anerkennung für sein Engage-
ment sowie für seine Arbeit der ehrenvolle Titel 
„Medizinalrat“ verliehen. Ich darf ihm für seinen 
unermüdlichen Einsatz danken und zur verdien-
ten Auszeichnung recht herzlich gratulieren.  
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Homepage der Gemeinde 
Ich darf Sie gerne wieder einmal daran erinnern, 

dass wir grundsätzlich alle aktuellen Themen, 
welche sich in unserer Stadtgemeinde ereignen, 
Fotos und Berichten auf unserer Homepage  für 
alle zugänglich machen. Ein großer Teil dieser 
Bilder stammt von unserem „Stadtfotografen“ 
Franz Irschik. Er stellt seine Fotos immer wieder 
unentgeltlich zur Verfügung.  Ich darf mich daher 
am Ende dieses Jahres ganz herzlich bei Franz 
Irschik bedanken.  Sie, meine Damen und Her-
ren, liebe Jugend, darf ich einladen unsere 
Homepage unter www.siegharts.at zu besuchen. 
DANKE! 
 
Am Schluss meines Berichtes darf ich Ihnen/
Euch eine ruhige 

Adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest so-
wie einen Guten Rutsch ins Jahr 2016 wün-
schen und freue mich schon auf interessante 
Gespräche bei dem einen oder anderen Punsch 
oder Glühwein. 
 
 

Ihr/Euer 

Gerald Matzinger 

 

Die Mutter -Eltern -Beratung ist während  
der Weihnachtsfeiertage  

 

vom 24.12 2015  
bis 6.1.2016  

 

geschlossen.  

Aus gegebenen Anlass ersuchen wir Sie ih-
re Hauswasserzähler zu kontrollieren, ob 
möglicherweise ein ungewöhnlich hoher 
Verbrauch vorliegt. Dies könnte unter ande-
rem auf einen Rohrbruch im Bereich ihres 
Hauses hinweisen.  

http://www.siegharts.at
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Mag. Johann Böhm 
Obmann NMS-Ausschuss 

 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler! 

Geschätztes Lehrerkollegium! 

Liebe Eltern! 
 

In den letzten drei Monaten ist an unserer NMS 

sehr viel passiert. Wie im Bandlkramer bereits 

angekündigt, wurden 5 Klassenzimmer neu aus-

gestattet. 100 Schülertische und Schülersessel 

sowie die dazu passenden Lehrertische wurden 

angekauft. Das Sozialprojekt EIBE aus Waidh-

ofen/Th. ergänzte die Raumausstattung mit offe-

nen Regalen in den Klassen. Vom Bauhof der 

Stadt wurden Malerarbeiten durchgeführt und 

damit präsentieren sich diese fünf Räume jetzt 

in einem modernen, neuen Outfit. Ich darf Sie 

von dieser Stelle aus sehr herzlich einladen, die 

neuen Klassen am Tag der offenen Tür zu besu-

chen und sich ein Bild davon zu machen. 
 

In Zusammenarbeit mit der FF Groß-Siegharts 

wurden die Fluchtwege, Brandschutzeinrichtun-

gen, Verhalten im Brandfall und bei Unfällen 

usw. neu  geregelt und die Notausgangstüren 

wurden mit einer entsprechenden Beschilderung 

und –beleuchtung ausgestattet. 
 

Im Außenbereich waren bedingt durch die Gra-

bungsarbeiten für den Lichtwellenleiter umfang-

reiche Sanierungen erforderlich. Dabei wurde 

nun auch ein Eingang barrierefrei umgebaut. 

Damit ist auf der Ebene der Direktion ein behin-

dertengerechter Zugang für Schüler und Besu-

cher gewährleistet. Im Zuge dieser Sanierungs-

arbeiten wurde ein Teil der Zufahrt des Vorplat-

zes neu asphaltiert.  
 

Die Finanzierung dieser Maßnahmen erfolgte 

aus dem Budget der NMS-Gemeinde und Zu-

schüssen des Landes. Ein Teil der Asphaltie-

rungsarbeiten wird durch die NÖ Glasfaser 

GmbH übernommen. 

Ein ganz besonders großes „Danke“ an die 

Sparkassen-Privatstiftung für die Zuwendung in 

Höhe von € 9.000,-- für den Ankauf der neuen 

Schulmöbel!! 
 

Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern, 

den Eltern, dem Lehrerkollegium, der Direktion 

sowie allen  Mitarbeiter der NMS und den Mit-

gliedern des Schulausschusses ein frohes Weih-

nachtsfest und Prosit 2016!  
 

 

Neue Mittelschule Groß Siegharts  
 

Aktion: „Bleib am Ball“ 

Die Neue Mittelschule Groß-Siegharts bietet ne-

ben dem normalen Unterricht den Schülerinnen 

und Schülern immer wieder die Möglichkeit, an 

verschiedenen Wettbewerben und Aktionen teil-

zunehmen. 
 

Zur Vermeidung von Unfällen haben daher zwei 

Klassen an der Aktion der AUVA „Bleib am Ball“ 

teilgenommen. 

Die Hauptunfallursachen im Rahmen des Ball-

sports sind koordinative Schwächen, Überforde-

rung und mangelnde technische Grundfertigkei-

ten. Viele Unfälle ereignen sich, wenn SchülerIn-

nen grundlegende Bewegungsabläufe nicht au-

tomatisch abrufen können. Motorisch gut entwi-

ckelte SchülerInnen reagieren in gefährlichen Si-

tuationen intuitiv besser.  

Diana Trojan, Natascha Lenz, Verena Buxbaum, Denise 

Schinko, Michael Leithner 
 

SchülerInnen  übten unter  Anleitung des AUVA- 
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Safety-Guides   an den spezifischen Übungssta-

tionen die richtige Wurf-, Pass-, Fang- und Prell-

technik. Modellhaft wird das modulare Aufbau-

training von der Ballkoordination bis hin zu den 

Minispielen skizziert.  
 

Durch diese Aktion sollen Unfallursachen verhin-

dert und Unfallfolgen vermindert werden. Die 

Bewegungs- und Ballspielkompetenz soll dies 

möglich machen.  
 

Erholsame Weihnachtsferien und alles Gute für 

2016 

wünscht das Team der Neuen Mittelschule Gr.-

Siegharts! 

Dipl.-Päd. Aloisia Mlejnek, Direktorin 

 

Landesrätin in der Neuen Mittelschule 

Im Rahmen der Waldviertler Aktionstage be-

suchte Frau Landesrat Mag. Barbara Schwarz 

die Neue Mittelschule in Groß Siegharts und be-

sichtigte die neuen Schulmöbel.  

 

LR Mag. Schwarz überzeugte sich bei ihrem Be-

such von der Vielfalt der Ausbildung an der Neu-

en Mittelschule Groß-Siegharts. Sie betonte die 

Wichtigkeit des Erhalts der Schulstandorte in der 

Region und sprach sich in diesem Zusammen-

hang auch für den langfristigen Erhalt aller drei 

Schulen am Standort aus. 

StR Michael Litschauer, StR Michael Schelm, 

StR Ulrich Achleitner, Dir. Aloisia Mlejnek, Bil-

dungs-LR Mag.  Barbara Schwarz, GR Mag. Jo-

hann Böhm und die SchülerInnen Lukas Karrer, 

David Strasky, Oliver Diesner, Nathalia Schrenk, 

Eric Schöller, Jannik Weissensteiner, Masa Aly-

amani 
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Gute Unterhaltung wünscht die 
 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts 

SAMSTAG 

9. Jänner 

FEUERWEHRBALL 

der FF Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshaus 

SONNTAG 

10 Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Marktgemeinde Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SAMSTAG 

16. Jänner 

SPORTLERBALL 

des SV Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 

SAMSTAG 

16. Jänner 

ARBEITERBALL 

der SPÖ Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

17. Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Kath. Frauenbewegung - Vereinshaus 

SAMSTAG 

23. Jänner 

AGV-GSCHNAS 

des AGV Groß-Siegharts und Umgebung - Stadtsaal 

SONNTAG 

24. Jänner 

FASCHINGSZUG 

der FF Groß-Siegharts-Stadt - Stadtgebiet 

SAMSTAG 

30. Jänner 

BALL DER GENERATIONEN 

der SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 

SAMSTAG 

6. Februar 

FEUERWEHRBALL 

der FF Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

7. Februar 

KINDERMASKENBALL 

der SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 

MONTAG 

8. Februar 

FASCHINGSKEHRAUS 

des Pensionistenverbandes Groß-Siegharts - Stadtsaal 
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StraÇen, Gassen, Plªtze, Denkmªler und Menschen von GroÇ-Siegharts 
(Serie von Vizebürgermeister Hans Widlroither) 

gen weg wie die frischen Sem-
meln.“ 
 
Die älteren Gemeindebürger wer-
den sich erinnern, dass es so ein 
Weihnachtsfest, wie es Trude 
Marzik in ihrer Erzählung schilder-
te, gegeben hat. Über dem Ort 
schwebten noch keine duftenden 
Dunstwolken aus irgendwelchen 
Punschständen. Weihnachten be-
gann damals nicht schon im Okto-
ber. Lichterketten und andere 
elektrische Fantasien hielten sich 
in Grenzen, aus den Kaufhäusern 
tönten noch nicht pausenlos Cho-
räle und Weihnachtslieder. Es 
gab auch weniger Stress, denn 
die Informationsflut dank Handys 
und Internet gab es noch nicht. 
Das Fernsehen steckte Mitte der 
1950er Jahre noch in den Kinder-
schuhen. Manch einer ging am 
Weihnachtsabend festlich geklei-

det und voller Erwartung zu 
Verwandten oder Bekann-
ten, die bereits einen Fern-
sehapparat besaßen. Die 
Weihnachtsgeschenke wa-
ren in dieser Zeit noch eher 
bescheiden. Die Erwachse-
nen mussten sich, wenn 
überhaupt, auf Gegenstän-
de des täglichen Bedarfs 
beschränken, die ohnehin 
angeschafft hätten werden 
müssen. Geschenke für 
Kinder waren streng nach 
Geschlecht geteilt. Für Bu-
ben ein Matador, eine 
Laubsäge oder vielleicht ei-
ne Blecheisenbahn mit ei-

ner aufziehbaren Lokomotive. 
Mädchen wurden mit der obliga-
ten Puppe, einer vom Vater ge-
bastelten Puppenküche oder gar 
einem Puppenwagen beschenkt. 
Auch Bücher waren ab einem be-
stimmten Lesealter begehrt. Unter 
dem Christbaum fanden sich aus-
drücklich benannte Mädchenbü-
cher und für die Buben Leder-
strumpf oder ein Karl May-Band. 

verschwenderisch umgingen - man 
denke nur an Zigaretten, die sie 
nach ein paar Zügen auf die Straße 
warfen, wahre „Kavalierstschicks“ 
wie sie die Wiener nannten -, dass 
die Amis, die das Sparen nicht kann-
ten, wunderbare Keksdosen aus 
Weißblech, sobald sie leergegessen 
waren, auf den Mist warfen. Eine sol-
che Verschwendung tat weh. Herr 
Spengler bat die Amerikaner, sich 
die Dosen nehmen zu dürfen, was 
ihm verwundert gestattet wurde. Der 
ideenreiche junge Mann zerschnitt 
das Blech - das Arbeiten mit Blech 
gehörte zu seiner Handwerksausbil-
dung - und machte daraus Formen 
zum Ausstechen von Keksen, traditi-
onelle Formen, wie sie seine Mutter 
und Großmutter verwendet hatten: 
Herzen, Kleeblätter, Kreisringe usw. 
Sie gerieten ihm hervorragend. Nun 
musste er sie auch an den Mann, 
bessergesagt an die Hausfrau brin-

gen. Kurz vor Weihnachten, in Wien 
lag noch alles in Trümmern, auch 
der Stephansdom sah jämmerlich 
aus, stellte Herr Spengler auf dem 
Platz vor der Kirche einen kleinen 
Stand auf und legte ein Häufchen 
seiner Keksformen darauf. Eine Pas-
santin entdeckte die Keksformen und 
rief voll echter Begeisterung: Jö! Das 
gibt es schon wieder? Im Nu war der 
Stand umringt, die Backformen gin-

Ein bisschen Zeit, 
ein bisschen Ruh, 
ein warmes Zimmer, 
dich dazu, 
und nur ein paar Moneten. 
Darum will ich heut beten. 
 
Mit ihrem Gedicht „Ein ganz klei-
ner Weihnachtswunsch!“ erinner-
te die bekannte Volksschriftstelle-
rin Trude Marzik, Jahrgang 1923, 
im Rahmen ihrer Lesung, am 
19.12.1999 im voll besetzten 
Stadtsaal Groß-Siegharts, an 
Weihnachten in den Jahren nach 
dem Zweiten Weltkrieg. (Foto: 
Trude Marzik mit Schülerinnen 
der Musikschule Groß-Siegharts). 
In der Folge ein Auszug aus ei-
ner ihrer wahren Geschichten: 
ĂDie vorweihnachtliche Kauflust 
ist heuer besonders groß, sagt 
man. Sogar die Geschäftsleute 
sind zufrieden, und das will etwas 
heißen. Nur die 
Stadtväter zeigen 
sich besorgt. Kon-
sumrausch, gut und 
schön, aber wohin 
mit den Tonnen von 
Verpackung nach 
dem Fest? Wie 
bringt man die Be-
völkerung dazu, den 
Müll zu trennen, da-
mit wenigstens ein 
Bruchteil davon wie-
derverwertet werden 
kann? Solche Prob-
leme hatte man in 
Kriegs- und Nach-
kriegszeiten nicht,. 
Damals war jeder ein Meister im 
Wiederverwerten, Umändern, 
Wiederverwenden. Not macht er-
finderisch. 
 

Herr Spengler, im Jahr 1945 aus 
dem Krieg heimgekehrt, stand 
wie so viele vor dem Nichts. Da 
bemerkte er, dass die amerikani-
schen Besatzungssoldaten, die 
nach österreichischen Begriffen 
im Überfluss lebten und damit 

Weihnachten in den Nachkriegsjahren
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SPRECHTAGE SPRECHTAGE 11 .  Quar ta l  20.  Quar ta l  20 1616  

PVA der Arbeiter u. Angestellten  
 
 

NÖ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya,  

Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch 

jeweils 08.00 bis 13.00 Uhr 

SVA der Bauern 
 

Bezirksbauernkammer, 

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 
Termine: 

11., 18, 25. Jªnner, 1., 8., 15., 22.,  

und 29. Februar, 7., 14. und 21. Mªrz, 

jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 

N¥ Gebietskrankenkasse    

3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termin: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Pensionssprechtage: jeden Mittwoch von 8.00 bis 13.00 Uhr 

Kriegsopfer-u. Behindertenverband 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte, 

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 

12. und 26. Jªnner, 9. und 23. Februar, 

8. und 22. Mªrz 
 

Sprechtag  Ortsgruppe 

 GroÇ-Siegharts 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

bei Herrn Gerhard Zapletal 

unter 0664/7627222 

 

BÜRGERSERVICE VOR ORT !  
 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen a.d. Thaya  
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schlo ss 

        Nur nach Terminvereinbarung, mindestens eine Woche vorher  unter Tel.: 02842/52566  

 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer  
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schlo ss. 

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02846/273)  
 

 

Steuerberater Dr. Harald Machacek  
Jeden Montag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock.  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (02249/3620)  
 

 

Sozialsprechtag -  VBgm.a.D. Hans Widlroither  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 bis 15:00 Uhr, Stadtbücherei Groß -Siegharts (Literaturcafé).  

         Nur nach telefonischer Terminvereinbarung (0664/5063080)  

 

Röm.- kath. Kirchenbeitragsstelle  
In den Monaten Februar/März/September/November -  

jeweils  am 2. Montag  im Monat, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr , Stadtpfarramt Groß -Siegharts.  
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Liebe Gemeindebürgerinnen und  

Gemeindebürger, liebe Jugend! 

 

Ich hoffe, Sie sind mit meinen Tipps in der letzten Ausgabe unfallfrei 

und sicher durch den Spätherbst gekommen und möchte diesmal 

die Gelegenheit nutzen, um Ihnen Sicherheitstipps für die Weih-

nachtszeit zu geben. 
 

Leider allzu oft bringt das Weihnachtsfest eine feurige Überra-

schung. Vom ersten Advent bis zum Dreikönigstag am 06. Jän-

ner haben Österreichs Feuerwehren Hochbetrieb. In dieser Zeit 

müssen unsere Feuerwehren bundesweit rund 500 Mal ausrü-

cken, um Wohnungsbrände zu bekämpfen. Beträchtliche Sach-

schäden, Verletzungen und sogar Tote sind die Folge. 

 

Alle Jahre wieder steigt die Zahl der Feuerwehreinsätze zu den Weihnachtsfeiertagen beträchtlich 

an. 

Liegt in den Monaten Februar bis November der Durchschnitt der Brände durch „Offenes Licht und 

Feuer“ österreichweit bei etwas mehr als 170, so steigt er im Dezember und Jänner sprunghaft an. 

Während der „festlichen Zeit“ müssen rund 500 Wohnungsbrände bekämpft werden.  

Der Grund: In der trockenen Innenraumluft wird das ursprünglich satte und saftige Grün von 

Adventkränzen und Christbäumen rasch trocken. Eine heruntergebrannte Kerze, ein zu knapp bau-

melnder Christbaumschmuck - und schon ist das Malheur passiert. Ein zu tief hängender Zweig ei-

nes bereits ausgetrockneten Christbaumes fängt Feuer und mit einem trockenen Krachen explo-

diert förmlich der ganze Baum. In der Folge brennen zumeist die Vorhänge lichterloh und auch die 

Einrichtung fällt den Flammen zum Opfer. 

 

Tipps gegen feurige Feste 
 

 

Ý Schaffen Sie sich einen standsicheren Christbaumfuß an der womöglich auch mit Wasser ge-

füllt werden kann damit der Baum nicht so schnell austrocknet 

Ý Den Christbaum nicht in unmittelbare Nähe von Vorhängen stellen 

Ý Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen Sie die Kerzen senkrecht 

Ý Brennende Kerzen immer beaufsichtigen und heruntergebrannte Kerzen auswechseln 

Ý Geeignete Löschmittel (Handfeuerlöscher oder Kübel mit Wasser) in der Nähe bereithalten 

Ý Bei Brandausbruch mit dem Notruf 122 die Feuerwehr alarmieren, Türe zum Brandraum 

schließen 

Ý Wichtigste Regel: 

         Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte Anzünden der Kerzen 

 

 

Ich nutze auch hier die Gelegenheit um Ihnen/Euch ein 

schönes und vor allem friedliches und erholsames 

Weihnachtsfest sowie alles Gute für den Jahreswech-

sel und das Jahr 2016 zu wünschen. 

 Ihr/Euer 

 

 

 

      Michael Litschauer 
    Stadtrat  
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Prominente im Bandlkramerlandl GroÇ-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

habe ich gesagt Hallo, ich bin der 
Fritz Karl und habe gehört, dass 
Sie einen Film machen. Da möch-
te ich mitspielen. Er meinte dann, 
ich solle zum Casting kommen, 
was ich nicht konnte, weil ich im 
Reinhardt-Seminar Hausverbot 
hatte. Er hat mir aber ein Vorspre-
chen ermöglicht, und ich habe die 

Rolle bekommen.“ 
Bekannt wurde 
Fritz Karl vor allem 
als Sebastian Rei-
dinger in der Fern-
sehserie „Julia - 
Eine ungewöhnli-
che Frau“. 2003 
verkörperte er un-
ter anderem neben 
Christoph Waltz in 
dem Fernsehfilm 
„Jennerwein“ den 
oberbayerischen 
Wilderer Georg 
Jennerwein. Durch 
die mysteriösen 
Begleitumstände 
seines  Todes und 
vor allem durch die 
Schussverletzung 
im Rücken wurde 
der Wildschütz zu 
einer Legende und 
zum Symbol der 
Auflehnung gegen 
die Obrigkeit. Im 
Jahr 2006 spielte 

Fritz Karl in der vielfach ausge-
zeichneten Kinokomödie „Wer frü-
her stirbt ist länger tot“ den 
„Kandlerwirt“. In „Kommissar Rex“ 
wirkte er ebenso mit wie bei meh-
reren „Tatortserien“ sowie Gast-
auftritten bei „SOKO Kitzbühel“ 
und „Polizeiruf 110“. 2011 wurde 
Fritz Karl als beliebtester Schau-
spieler mit dem österreichischen 
Fernsehpreis „Romy“ ausgezeich-
net. In der von ORF und ZDF pro-
duzierten Fernsehserie „Inspektor 
Jury“ spielt Fritz Karl den melan-
cholischen Scotland Yard-
Ermittler Inspektor Jury. 

Fritz Karl, geboren am 21.12.1967 
in Gmunden, Oberösterreich, ab-
solvierte eine Ausbildung bei den 
Wiener Sängerknaben und be-
suchte zwei Semester das Max 
Reinhardt-Seminar in Wien. Ab 
1986 wurde er vor allem an Wiener 
Theaterbühnen, im Volkstheater 
und am Theater in der Josefstadt 

engagiert. Unter Regisseur Dieter 
Berner wurde Fritz Karl erstmals im 
Fernsehen in der Arbeitersage „Die 
Verlockung“ eingesetzt. Dazu der 
Schauspieler in einem Interview 
mit Barbara Reiter für den Kurier: 
„Ich wusste, dass der Regisseur 
Dieter Berner Schauspieler für ei-
nen Film suchte. Deshalb hat er 
sich am Schlosstheater Schön-
brunn den Jahrgang, aus dem ich 
wegen unreifen Verhaltens aus 
dem Reinhardt-Seminar rausgeflo-
gen war, angeschaut. Ich habe 
mich erkundigt, wie er aussieht und 
bin hingegangen. Als er rauskam, 

Im Sommer 2000 wurde Schloss 
Weinern als eine der Kulissen für 
die Dreharbeiten des Historien-
films „Sophie - Sisis kleine 
Schwester“ auserkoren. Für die 
Koproduktion von Bavaria und 
Satel, in Zusammenarbeit mit 
dem ORF, RTL und dem französi-
schen Sender TF 1, standen 80 
Schlösser zu Aus-
wahl um die Film-
Szenerie für das 
Bayerische Schloss 
Possenhofen zu 
bilden. Mehr als die 
Hälfte der Drehar-
beiten wurden im 
Waldviertel absol-
viert. Neben Miguel 
Herz-Kestranek 
Daniela Ziegler   
und Valerie Koch 
spielte der gebürti-
ge Oberösterrei-
cher Fritz Karl eine 
der Hauptrollen. Mit 
dabei waren aber 
auch zahlreiche 
Statisten aller Al-
tersklassen aus der 
Region, die ihren 
Beitrag zum Film 
leisteten. Produkti-
onsleiter Jochen 
Ludwig und Regis-
seur Matthias Tie-
fenbacher waren 
von Schloss Weinern begeistert. 
Dazu Produktionsleiter Ludwig: 
„Es gibt hier kaum Verkehr, das 
Anwesen ist umgeben von Wald 
und die Lage ist ideal.“ Vom TV-
Zweiteiler zeigte sich auch die 
ORF-Programmintendantin Kath-
rin Zechner beeindruckt: „Sophie 
ist eine historische Frauenfigur, 
die immer im Schatten der be-
rühmten Schwester „Sisi“ stand. 
Der Film erzählt das bewegte Le-
ben der jüngsten Schwester der 
österreichischen Kaiserin Elisa-
beth, Gattin von Kaiser Franz Jo-
seph I.“  

Fritz Karl, Film und Fernsehstar 
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Blutspendeaktion wieder ein Erfolg! 
 

Das am 5. November 2015 stattgefundene Blutspenden war wieder bis 
zum Schluss gut besucht. Fast 100 Spendefreudige kamen in den 
Stadtsaal, um sich ihr Blut untersuchen zu lassen. 
Von diesen durften dann 93 ihr Blut spenden! 
 

Ich möchte mich hiermit, auch im Namen des Roten Kreuzes, bei 
den zahlreichen Spendern bedanken! 

 

 
Weiters weisen wir auf die nächsten Blutspende-Termine hin: 
6. Jänner 2016, ab 8:30 Uhr im Gemeindesaal Dietmanns 
20. März 2016, ab 9:00 Uhr im Stadtsaal Groß-Siegharts 

 

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
wünscht Ihnen/Euch 

Michael Schelm – Stadtrat für Gesundheit und Tourismus 

 

 
Ärzte-Wochenend-Dienste – 1. Quartal 2016 

 

 
 

Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 
Alle Ärzte haben am Samstag bzw. Sonntag fixe Ordinationszeiten: 9-11 Uhr und 17-18 Uhr. 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt telefonisch erreichbar. Über 141 können zusätzliche 
Informationen abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-

Raabs durch –erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144. 

1. Jänner 2016 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

2. bis 3. Jänner 2016 Dr. Döller Karlstein/Thaya 02844/276 

6. Jänner 2016 Dr. Köck Groß-Siegharts 02847/2451 

9. bis 10. Jänner 2016 Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

16. bis 17. Jänner 2016 Dr. Stechauner Großau 02846/354 

23. bis 24. Jänner 2016 Dr. Lang Groß-Siegharts 02847/2410 

30. bis 31. Jänner 2016 Dr. Köck Groß-Siegharts 02847/2451 

        

6. bis 7. Februar 2016 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 

13. bis 14. Februar 2016 Dr. Schmidt Raabs/Thaya 02846/200 

20. bis 21. Februar 2016 Dr. Döller Karlstein/Thaya 02844/276 

27. bis 28. Februar 2016 Dr. Stechauner Großau 02846/354 

        

5. bis 6. März 2016 Dr. Lang Groß-Siegharts 02847/2410 

12. bis 13. März 2016 Dr. Werle Groß-Siegharts 02847/3585 

19. bis 20. März 2016 Dr. Köck Groß-Siegharts 02847/2451 

26. bis 27. März 2016 Dr. Gradwohl Ludweis 02847/4200 
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Urlaube und Fortbildungen der Ärzte 
 

 

Dr. Hans-Christian Lang   Dr. Peter Werle 

4 Jänner 2016   14. 12. 2015 – 3. 1. 2016 

22. – 26. Februar 2016   Ab 4. 1. Vertretung und evtl. 

11. März 2016   geänderte Ordinationszeiten 
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Zahnärzte-Wochenend-Dienste – 1. Quartal 2016 
 

 

Apotheken-Notdienste – 1. Quartal 2016 
 

 

1. Jänner 2016 Dr. Wegscheider Groß-Siegharts 02847/2397 

2. bis 3. Jänner 2016 Dr. Kattner Doris Vitis 02841/8610 

6. Jänner 2016 Dr. Schmidl Renate Waidhofen/Thaya 02842/52106 

9. bis 10. Jänner 2016 Dr. Schelkshorn Thaya 02842/54632 

16. bis 17. Jänner 2016 DDr. Bilek Michael 3945 Hoheneich 02852/51860 

23. bis 24. Jänner 2016 Dr. Fitz Thomas Waidhofen/Thaya 02842/52597 

30. bis 31. Jänner 2016 Dr. Khemiri Veronika Schwarzenau 02849/27141 

        

6. bis 7. Februar 2016 Dr. Sturtzel Martin Allentsteig 02824/27183 

13. bis 14. Februar 2016 Dr. Schmidl Renate Waidhofen/Thaya 02842/52106 

20. bis 21. Februar 2016 Dr. Perez-Alvarez Gmünd 02852/54385 

27. bis 28. Februar 2016 Dr. Fitz Thomas Waidhofen/Thaya 02842/52597 

        

5. bis 6. März 2016 Dr. Holzweber Schrems 02853/76520 

12. bis 13. März 2016 Dr. Beer Thomas Waidhofen/Thaya 02842/52667 

19. bis 20. März 2016 Dr. Fietz Klaus Zwettl 02822/53568 

26. bis 28. März 2016 DDr. Azimy Fahim Gmünd 02852/52903 

1. Jänner 2016 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 

2. bis 8. Jänner 2016 
Waidhofen/Thaya 
Brunnerstraße 

02842/53757 

9. bis 15. Jänner 2016 Groß-Siegharts 02847/2419 

16. bis 22. Jänner 2016 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/2419 

23. bis 29. Jänner 2016 Raabs/Thaya 02846/236 

30. bis 31. Jänner 2016 
1. bis 5. Februar 2016 

Waidhofen/Thaya 
Brunnerstraße 

02842/53757 

6. bis 12. Februar 2016 Groß-Siegharts 02847/2419 

13. bis 19. Februar 2016 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/2419 

20. bis 26. Februar 2016 Raabs/Thaya 02846/236 

27. bis 29. Februar 2016 
1. bis 4. März 2016 

Waidhofen/Thaya 
Brunnerstraße 

02842/53757 

5. bis 11. März 2016 Groß-Siegharts 02847/2419 

12. bis 18. März 2016 
Waidhofen/Thaya 
Hauptplatz 

02842/52574 

19. bis 25. März 2016 Raabs/Thaya 02846/236 

26. bis 31. März 2016 
Waidhofen/Thaya 
Brunnerstraße 

02842/53757 
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Am 02. Dezember 2015 besuchten VzBgm. Kopecek Christian mit dem NIKOLAUS die Kinder der 
ASO und der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule in Groß-Siegharts. Es wurden kleine Ge-
schenke überreicht und die Kinder unterhielten sich mit dem Nikolaus und stellten viele Fragen. 
Verwöhnt wurde der Nikolaus mit selbstgemachten Waffeln in der Nachmittagsbetreuung von Frau 
Maria Neuditschko und Frau Pany Ulli. Die Kinder freuten sich sehr über den Besuch! 

Nikolausbesuch in der Nachmittagsbetreuung  
der Allgemeinen Sonderschule und der Volksschule Groß-Siegharts 
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Auszahlung Anerkennungsbeitrag - Lehrab-

schluss, Matura oder Studienabschluss  
 

Immer wieder ist es der Stadtgemeinde Groß-

Siegharts eine große Freude, junge Menschen 

anlässlich ihrer bestandenen Lehrabschlussprü-

fung, Reifeprüfung oder Sponsion zu gratulieren 

und sie „vor den Vorhang zu holen“. So konnten 

auch heuer wieder eine große Anzahl an jungen 

MitbürgerInnen im Sitzungssaal der Stadtge-

meinde begrüßt werden. Die Stadtgemeinde för-

dert diesen Abschluss, welcher für viele den 

Schritt in einen neuen Lebensabschnitt bedeu-

tet, gemeinsam mit der Sparkassenprivatstiftung 

mit einem Bargeldbetrag. Ich darf auf diesem 

Wege noch einmal allen Absolventen herzlich 

gratulieren.  

 
Am Foto: 
Kerstin Dimmel, Fabian Gruber, Andreas Neu-
burger, Harald Stark, Anja Wallisch, Katja Win-
ter, Anna-Sophie Pichl, Philipp Androsch, Lukas 
Marek, Daniela Adam, Robin Damberger, Lukas 
Lang, Bgm. Gerald Matzinger, VBgm. Christian 
Kopecek, StR. Michael Schelm, Dir. Reinhold 
Weikertschläger,  Dir. Christian Reegen, Dir. 
Walter Hausberger 

Kurse der Volkshochschule 
der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
 

Wirbelsäulen-Gymnastik für Damen und Herren 
Im Rahmen dieses Kurses lernen Sie, wie Sie gezielt Muskeln rund um die Wirbel-
säule dehnen, kräftigen und bewegen.  
 
Kursleitung: Frau Hermine Werle (12 Abende, jeweils Donnerstag) 
Kursbeginn: Donnerstag, 28.1.2015, Turnsaal der Ferienpension 
Die Durchführung erfolgt mit einer Gruppe, 19-20 Uhr 
Kursbeitrag: € 36,-- (inkl. Turnsaalbenützungsbeitrag) pro Person 
Bitte bringen Sie  bequeme Turnkleidung, Turnschuhe und eine weiche Unterlage (Decke oder 
Gymnastikmatte) mit. 
 
Anmeldung am Stadtamt Groß-Siegharts, Tel.: 02847/2371 
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18. Dezember 
Kinder– und Jugendherbergbeten 
Kapelle Waldreichs - 19:00 Uhr 

  

19. Dezember 
Punschstand 
Hilfswerk - Avia-Tankstelle ab 08:00 Uhr 

  

19. Dezember 
Punschstand 
FF Waldreichs - Kapelle Waldreichs ab 10:00 Uhr 

  

19. Dezember 
Laterndlwanderung 
Fremdenverkehrs– und Verschönerungsverein - Treffpunkt Sparkasse 17:00 Uhr 

  

24. Dezember 
Friedenslicht 
Stadtpfarrkirche - ab 10:00 Uhr 

  

24. Dezember 
Friedenslicht 
Kaiser-Franz-Josef-Museum Wienings - ab 13:00 Uhr 

  

30. Dezember 
Informationsveranstaltung - Breitbandhausanschluss 
Ref. Öffentliche Einrichtungen & Infrastruktur - Ferienpension 19:00 Uhr 

  

31. Dezember 
Silvesterwanderung 
Bürgermeister - Treffpunkt Waldreichs - Wasserbehälter 14:00 Uhr 

  

9. Jänner 
Feuerwehrball 
FF Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshaus 20:30 Uhr 

  

15. Jänner 
Informationsveranstaltung - Breitbandhausanschluss 
Ref. Öffentliche Einrichtungen & Infrastruktur - Ferienpension 19:00 Uhr 

  

16. Jänner 
Sportlerball 
SV Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 

  

17. Jänner 
Kindermaskenball 
Kath. Frauenbewegung - Vereinshaus 14:00 Uhr 

  

22. Jänner 
Lehrlingsinfoabend 
Test-Fuchs - 18:00 Uhr 

  

23. Jänner 
AGV-Gschnas 
Arbeitergesangsverein Groß-Siegharts - Stadtsaal 20:00 Uhr 

  

24. Jänner 
Großer Faschingszug 
FF Groß-Siegharts-Stadt - Stadtgebiet 14:00 Uhr 

  

30. Jänner 
Ball der Generationen 
SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 20:00 Uhr 

  

7. Februar 
Kindermaskenball 
SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 14:00 Uhr 
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8. Februar 
Faschingskehraus 
Pensionistenverband Groß-Siegharts - Stadtsaal 14:00 Uhr 

  

29. Februar 
Jahrmarkt 
Sparkassenparkplatz - ab 07:00 Uhr 

  

Voranschlag 2016 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 9. Dezember 
2015 wurde der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2016 einstimmig beschlossen.  
 

Der Voranschlag weist im ordentlichen Haushalt 
Einnahmen und Ausgaben von € 6,929.100 und 
im außerordentlichen Haushalt Einnahmen und 
Ausgaben von € 1,762.000 insgesamt somit  
€ 8,691.100 auf. Im ordentlichen Haushalt wur-
den die aufgrund der gesetzlichen Bestimmun-
gen und der vertraglichen Verpflichtungen erfor-
derlichen Einnahmen und Ausgaben vorgesehen. 
Die zu leistenden Beiträge an das Land NÖ be-
tragen: 
 

Berufsschul-Erhaltungsbeitrag € 60.000,--, Sozi-
alhilfe Wohnsitzgemeindebeitrag € 53.500,--, Ju-
gendwohlfahrtsumlage € 48.200,--, Krankenan-
staltenbeitrag (NÖKAS) € 657.300,--, Sozialhil-
feumlage € 366.000,-- und Landespflegegeld  
€ 56.500,--, das sind gesamt € 1,241.500,--. 
 

Im ordentlichen Haushalt ist ein formeller Haus-
haltsausgleich in Höhe von € 831.900,-- veran-
schlagt.  
 

Im außerordentlichen Haushalt sind unter an-
derem folgende Vorhaben vorgesehen: 
 

Feuerwehren: 
Finanzierung von Feuerwehrfahrzeugen, Pla-
nung Feuerwehrhaus Ellends. 
 

Gemeindestraßen: 
Sanierung Mittergasse, Neue Siedlung Wald-
reichs - Errichtung Aufschließungsstraße.  
 

Feld- und Güterwege: 
Instandhaltungen öffentlicher Wege. 
 

Hochwasserschutz Sieghartsles: 
Ableitung von Niederschlagswässern 
 

Breitbandausbau: 
Verlegung von Glasfaserleitungen durch die Nie-
derösterreichische Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaft. 
 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unse-
rer Gemeindehomepage www.siegharts.at. 

Neue Richtlinie für Förderungsvergabe der 
Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
 

1. Schüler von berufsbildenden mittleren und höhe-
ren Schulen, mit Hauptwohnsitz in Groß- Siegharts, 
erhalten für den positiven Schulabschluss 
(Abschlussprüfung bzw. Matura oder Diplomprü-
fung) und Lehrlinge, mit Hauptwohnsitz in Groß-
Siegharts, für die bestandene Lehrabschlussprüfung 
einen Anerkennungsbeitrag von € 100,--. Dieser 
Anerkennungsbeitrag wird nur einmal ausbezahlt. 
 

2. Absolventen von Hochschulen und Fachhoch-
schulen und Kollegs, mit Hauptwohnsitz in Groß-
Siegharts, erhalten für den Studienabschluss mit 
Erlangung eines akademischen Grades einen Aner-
kennungsbeitrag von € 200,--. Dieser Anerken-
nungsbeitrag wird nur einmal ausbezahlt. 
 

3. Kinder mit Hauptwohnsitz, welche eine Schule in 
Groß-Siegharts besuchen und deren Eltern Mitglied 
des Elternvereines sind, erhalten für die Teilnahme 
an Projektwochen, Schulschikursen bzw. für Pro-
jekttage (mind. 3 Tage in einem Schuljahr) einen 
Beitrag von € 22,--. Um diese Förderung hat der El-
ternverein gemeinsam für alle Schüler anzusuchen. 
 

4. Empfänger der Mindestsicherung mit Hauptwohn-
sitz in Groß-Siegharts erhalten eine Weihnachtszu-
wendung in der Höhe von € 70,--. Diese Zuwendung 
wird in Form von Gutscheinen des Vereines Hand-
werkstad(t)t gewährt. Die Gutscheine können gegen 
Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises im De-
zember persönlich im Stadtamt abgeholt werden. 
Die Mindestsicherungsbezieher werden rechtzeitig 
verständigt. 
 

Diese neue Förderungsrichtlinie ersetzt alle bisheri-
gen Förderungsrichtlinien und gilt ab sofort. 



 

 

Folge 6 - Dezember 2015                          DER BANDLKRAMER Seite 23 

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Öffentliche Einrichtungen u. Infrastruktur  

Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Jugendliche und liebe Kinder! 
 

Jetzt ist die Zeit, wo sich die Kinder auf das Christkind freuen und auf Geschenke hoffen. Die Er-
wachsenen haben jede Menge Hektik mit Erledigungen und Besorgungen und merken oft gar nicht, 
welch schönen Dinge und Ereignisse an Ihnen vorüberziehen. Es wäre vernünftig, sich auf die wah-
ren Werte zu besinnen und auch etwas Ruhe zu finden.  
 

Besonders freut es mich, dass momentan alle Bauarbeiten im Gemeindegebiet ruhen und ohne 
größere Probleme während des Jahres abgewickelt werden konnten. Danke an alle Anrainer und 
Beteiligten für den reibungslosen Ablauf! 
 

Ich wünsche Euch/Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit sowie 
einen guten Rutsch ins Jahr 2016! 

 

       Ihr/Euer Vizebürgermeister 
        
 
                                                                                  

                                                                                KOPECEK Christian 

Grabenfeldstraße - Braunhanslweg 
 

Auf Wunsch der Anrainer wurde im Sommer dieses Jahres eine Umfrage wegen Aufhebung der 
30er-Zone bzw. der Rechtsregel durchgeführt. Das Ergebnis war ziemlich ausgeglichen. Um keine 

Glasfaserkabelausbau 2016 - EINMALIGE CHANCE 
 

Bei Gesprächen mit dem Verantwortlichen für den Glasfaserkabelausbau des Landes NÖ, Herrn 
Rainer Miksche , stellte sich heraus, dass eine einmalige Chance für den Ausbau des Glasfasernet-
zes in Groß-Siegharts und Waldreichs im Jahr 2016 möglich wird. Die anderen Kat.-Gemeinden 
sollen ebenfalls in den Ausbauplan mit einbezogen werden und unabhängig von dieser Aktion in 
den folgenden Jahren an das Glasfasernetz angeschlossen werden. 
 

Die Verantwortlichen der Stadtgemeinde Groß-Siegharts haben sich entschlossen, diese einmalige 
Chance zu nutzen. 
 

Ich lade deshalb alle Interessierten am 
 

 Mittwoch, den 30. Dezember 2015 und am 
 

Freitag, den 15. Jänner 2016 jeweils um 19.00 Uhr 
 

 in die Ferienpension (Schloßgarten) 
 

zu einer Informationsveranstaltung mit der Präsentation des Projekts recht herzlich ein. Ich würde 
mich als Vorsitzender des zuständigen Ausschusses freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen. 
 

Nutzen wir gemeinsam die einmalige Chance in ein neues Zeitalter der Kommunikation einzustei-
gen und informieren Sie sich unverbindlich! 
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falsche Entscheidung zu treffen, wurde mit dem zuständi-
gen Sachverständigen des Landes NÖ eine Besichtigung 
vor Ort durchgeführt und der Sachverhalt besprochen. 
 

Ich kann Ihnen nun als Ergebnis mitteilen, dass der mo-
mentane Bestand (Aufrechterhaltung der 30er-Zone mit 
Rechtsregel) den idealen Zustand darstellt und daher 
ein Aufstellen von Vorranggebetafeln an den Kreuzungs-
punkten nicht notwendig ist. 

Der Beherbergungsbetrieb wird derzeit weiter geführt. 

Ausschreibung 

 

Mit Ende Dezember 2015 stellt die derzeitige Pächterin der Ferienpension 

den Gasthausbetrieb ein.  

 

Es wird somit der Gasthausbetrieb mit  
 

1. Jänner 2016 
 

neu vergeben. 
 

Interessenten mögen sich bei der Stadtgemeinde Groß-Siegharts unter 

+43 2847 2371-21 melden. 
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Feuerwehrjugend 2015 der Freiwilligen Feu-
erwehr Groß-Siegharts-Stadt 
 

Am Samstag, 21.November 2015 wurde die Er-
probung und der Elternabend der FW Jugend 
Groß-Siegharts-Stadt abgehalten. 
 

Um 16.30 Uhr trafen sich die Jugendlichen mit 
ihren Betreuern und den Prüfern im neuen Feu-
erwehrhaus Groß-Siegharts 
 

Beim Erprobungsspiel für die 10 bis 12 Jährigen 
waren Fragen zu beantworten und ein Puzzle 
aufzulösen. Die Erprobung der 12 bis 15 Jähri-
gen ( 3 Schwierigkeitsstufen) besteht aus der 
Beantwortung von schriftlichen Fragen und der 
Praxis Gerätekunde. Die schriftliche Fragenbe-
antwortung wurde gemeinsam durchgeführt. Die 
Gerätekunde ist ein Einzelbewerb und wurde 
von HBI Reegen Christian, ABI Litschauer Mi-
chael, BM Litschauer Manuel und SB Kuttel-
wascher Sonja abgenommen, wobei die Ju-
gendlichen Fragenkarten zogen. Die darauf ste-
henden Geräte mussten im Fahrzeug gezeigt 
und deren Verwendung beschrieben werden. 
 

Die Teilnehmer der Erprobungsstufe 3 mussten 
zusätzlich noch eine Unfallstelle absichern und 
die Gruppen der Feuerwehrjugend kommandie-
ren. 
 

Alle Teilnehmer der Stufen 1, 2 und 3 sowie die 
Kids haben das Ziel erreicht. 
 

Um 19 Uhr wurde der Elternabend im Schu-
lungssaal des Feuerwehrhauses abgehalten. 
 

HBI Reegen Christian begrüßte dazu die Eltern 
der Kinder, Jugendreferent Roman Zibusch von 
der Stadtgemeinde Groß-Siegharts sowie die 
Betreuer und Jugendlichen. In seiner Ansprache 
hob er die Wichtigkeit der Jugendarbeit hervor, 
weil diese einmal die 
aktiven Feuerwehrleu-
te werden. Es wurde 
auch über den Versi-
cherungsschutz und 
die allgemeine Situati-
on in der Feuerwehr 
referiert. 
 

In einer Power Point 
Präsentation wurde 
von FM Reegen Jas-
min das abgelaufene 
Jahr eindrucksvoll 

dargestellt sowie die Vorschau auf 2016. 
 

LM Prand Michael bedankte sich bei seinem 
Team mit LM Brunner Peter, FM Reegen Jas-
min, FM Schiefer Lisa für die geleisteten Stun-
den mit der Feuerwehrjugend sowie beim Kom-
mando für die gute Zusammenarbeit und bei BM 
Litschauer Manuel und SB Kuttelwascher Sonja, 
die immer wieder mithelfen und bei SBÖA Ree-
gen Otto für die Berichterstattung auf der Home-
page sowie in den Lokalzeitungen. 
 

Danach war es soweit. Durch Jugendreferent Zi-
busch und HBI Reegen wurde das Ergebnis der 
Erprobung bekannt gegeben, die Erprobungs-
streifen sowie Urkunden übergeben. 
 

Die Erprobungsstufe 1 erreichten: 
Braunsteiner Manuel, KLingeis Maximilian, Pe-
schel Fabian 
 

Die Erprobungsstufe 2 erreichten: 
Kuttelwascher Hendrik, Bittermann Fabian, 
Mörschbacher Tobias 
 

Die Erprobungsstufe 3 erreichten: 
Reegen Felix, Moldaschel Georg, Malzer Ma-
nuel, Friedrich Sonja, Matzinger Sabrina, 
Matzinger Verena, Trimmel Viktoria, Tauner 
Andreas Gkdt Hrdlicka Angelo unterstützt 
seine Mitstreiter. 
 

Erprobungs Spiel erreichten: 
Mayer Lydia, Braunsteiner David, Prand 
Nicola, Haidl Selina, Koller Kevin 
 

Die Feuerwehrjugend zählt aktuell 25 Mitglieder. 
 

HBI Reegen bedankte sich in seinen Schluss-
worten für die geleistete Arbeit des Jugend-
teams und lud alle zu einem Getränk ein. 

Text und Fotos HBM Otto Reegen 
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Liebe GemeidebürgerInnen, als Vorabinfo erhalten  Sie den Müllabfuhrplan 2016. Der altbewährte 
Müllkalender wird Ihnen zur Jahreswende per Post zugesandt. Ich darf Ihnen schon jetzt ein Frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr wünsche. 

Ihr Ulrich Achleitner, Stadtrat 
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Spendenaktion vom Waldbad-Café  
Bereits seit dem Jahr 2010 vermittelt 
Monika Hirtl mit ihrer Aktion ein Herz 
für Kinder. Sie spendet pro verkaufter 
Tasse Kaffee zehn Cent an die Allge-
meine Sonderschule Groß-Siegharts. 
Für die Gäste kostet der Kaffee je-
doch das Gleiche wie immer. Als 
sichtbares Zeichen erhält dafür jeder 
Gast ein kleines, von den Schülern 
der Sonderschule gebasteltes Ge-
schenk. Die Schüler stellen im Auftrag 
des Waldbad-Cafés diese kleinen 
Basteleien selbst her. Dabei wird je-
dem Kind das Gefühl vermittelt, dass 
es sich selbst in diese Aktion ein-
bringt. Sowohl von den Schülern als 
auch von der Direktion und den Lehr-
kräften wird diese Aktion alljährlich mit 
Begeisterung angenommen. Mit dem 
gesammelten Betrag werden Ausflüge 
etc. finanziert. Für das Jahr 2016 läuft 
diese Aktion in der Zeit vom  
1. Februar bis 30. Juni. 

Weihnachtskrippe des Obst- und Gartenbauvereins Groß-Siegharts 
 
Von Kindheitstagen 
her ist zur Weih-
nachtszeit vielen 
die Geburtsstätte in 
Bethlehem ver-
traut, wo Maria und 
Josef neben der 
Krippe des Gottes-
kindes stehen. Das 
Licht einer kleinen 
Laterne erhellt den 
armseligen Stall, in 
dem als einzige 
Zeugen des Ge-
schehens Ochs 
und Esel friedlich 
Wache halten. Die-
se bekannte Weih-
nachtsidylle wird 
nunmehr bereits 
seit 15 Jahren in Form einer lebensgroße Strohkripppe vom Obst- und Gartenbauverein Groß-
Siegharts im Ortszentrum vermittelt. Rechtzeitig vor Beginn des ersten Adventwochenendes wurde 
die Krippe von den Vereinsmitgliedern Siegfried Zwerina, Karl Scharizer sen., Karl Scharizer jun., 
Karl Wetzl, Franz Ableidinger, Hermann Bareder, Anton Exel, Fritz Jungmann, Walter Hollan, Ger-
trude Michl, Emma Überreiter und Lieselotte Widlroither aufgestellt. 
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